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Wie weiter in Bennewitz-Püchau?
Aktueller Stand und weitere Schritte

Für die Deichrückverlegung in Bennewitz-Püchau besteht Baurecht.
Der umfangreiche Planfeststellungsbeschluss liegt mittlerweile vor. Nun
kann die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen mit
den Bauvorbereitungen wie Ausschreibungen und Ausführungsplanungen
beginnen.

Das Bauvorhaben bendet sich in einem archäologisch bedeutsamen
Gebiet. Deshalb sollen im nächsten Jahr umfangreiche archäologische
Grabungen durchgeführt werden. Die Dauer der Untersuchungen ist
abhängig von den Funden der Archäologen. Außerdem müssen vor dem
Start der eigentlichen Bauarbeiten wichtige Trinkwasser- und Gasleitungen
umverlegt werden. Die Deichbauarbeiten selbst können dann frühestens
Ende des Jahres 2017 beginnen.

Der neue Hochwasserschutzdeich wird insgesamt rund fünf Kilometer lang
und erstreckt sich von Püchau bis Grubnitz. Zur Binnenentwässerung wird
nördlich von Püchau ein Schöpfwerk errichtet.

In den letzten Jahren konnten im Rahmen eines vorzeitigen Baubeginns
bereits rund 1,7 Kilometer des neuen Deiches fertiggestellt werden.
Außerdem wurden bereits vorhandene Deiche zwischen Grubnitz und
Groitzsch ertüchtigt. Sie bleiben als Teilschutzdeiche bestehen und
werden bei größeren Hochwasserereignissen planmäßig überströmt. Der
Flügeldeich in Kossen ist ebenfalls bereits fertig.

Mit der Hochwasserschutzmaßnahme sind die Gemeinden Machern
und Bennewitz künftig vor Hochwasser sicher, wie es statistisch
alle 100 Jahre auftritt (HQ100). Sie ist Bestandteil des Nationalen
Hochwasserschutzprogrammes der Bundesregierung.
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